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Verkehrsbezirken

.1 Deutschland
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Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990

Die Angaben ftir das "frtlhere Bundesgebiet n beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutsch-
land nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Itlecklenburg-vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, ThUringen sowie auf Berlin-Ost.

Abkilrzungen

0

= nichts vorhanden MilI. = Million
= Zahlenwert unbekannt lrlrd. = üilliarde

odergeheimzuhalten t = Tonne
= weniger ars die Hälfte von 1 pkm = personenkilometer

in der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts tkm = Ionnenkilometer

= Tabellenfach gesperrt, weil
, Aussage nj-cht sinnvoll

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.

x
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E r1äuterunoen

Rechtsqrundlage und Erhebunqsqeqenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBl. I
S. 749) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
StatistikbereinigungSgesetz vom 1 9. 1 2. 1 986
(BGBI. I S. 2555). In diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgü1tig ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrswirtschaft 1iegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

Erlebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutsch-
Iand nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

!rhebungsumfang
Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht
Zur Eisenbahnstatistik sind atle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Reichsbahn und die nichtbundeseigene Eisen-
bahnen des öffentlichen Verkehrs.

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen aIIe Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet.

Verkehrsbezirke und Gütersvstematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsgebiete
und Verkehrsbezirke, Ausgabe 1992" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969n. Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen als
"Andere HaIb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere 1ransportgüter" .

-4-



Eisenbahnverkehr im iluni L992

Die Eisenbahnetatietik wurde im Rahmen der VereLnlgung zum 1.1.1991 um dLe
von der Deutschen ReichEbahn ln den neuen Ländern und Berlin-Oat erbrachten
Verkehreleiatungen und Einnahunen erweitert, Eo daß ab dem BerichtsJahr 1991
geeamtdeutEche Ergebnisse über den Eieenbahnverkehr zur Verfügung stehen
und ab L992 die Entwicklung dee EiEenbahnverkehre in .DeutEchland im
Vergleich zum VorJahr nachgewiegen werden kann.

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr mrrden im iluni L992 inegesamt 118,9 Mtll.
Fahrgäate befördert; davon reisten 6811 MilI. zu Normaltarifen, 33,0 l.lill.
zu Tarifen des Berufsverkehrs und 17rBMill. im Schülerverkehr. Im Rahmen
der Personenbeförderung wurden bei einer mittleren Reieeweite von 4117 km
insgesamt 5,0 Mrd. Personenkilometer geleistet.

Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat 3117 Mi1l.t Güter befördert, wobel
der weltaus überwiegende Teil (3Or1 t{tll.t) im frachtpflichtigen lfagenla-
dungsverkehr tranEportiert wurde. Bei der Güterbeförderung wurden bei elner
mittleren Versandweite von 194 km 5r1 Mrd. Tonnenkilometer erbracht.

Die Eigenbahhen erzielten aue den oben angeführten Verkehrsleistungen im
Berichtgmonat Einnahmen in Höhe von 1r4 l,trd.Dl,t; darunter 627 MilI.Dtt aus
dem Pereonenverkehr und 797 MiIl.DM aua dem Güterverkehr.

Gegenüber Juni 1991 ist die Zahl der beförderten Pergonen um Or8 t
gesunken; Verkehrsgewinne wurden ausEchließlich lm früheren BundesgebJ.et
(+5r7 t) erzielt, in den n€uen Ländern und Berll,n - OEt erll,tt der PerEo-
nenverkehr dagegen einen Rückgang von 24 t.

Im Eieenbahngüterverkehr in DeutEchland mußten ebenfalls Verkehrsverluete
(-3r4 t) hingenommen werden. Im früheren Bundeegebiet wurde ein Rückgang
von 4,9 $ regietriert, während in den neuen Ländern und Berlin-OEt daE
Transportaufkommen annähernd unverändert blieb (+0r7t).

Die Verkehrseinnahmen eanken im glelchen Zeitraum um inegesamt 4r4 t. Im
Pereonenverkehr konnten die erheblichen Einnahmenausfä1le in den neuen
Ländern und Berlin - oet (-17 t) durch das poeitive Ergebnia im früheren
Bundesgebiet (+15 t) mehr als ausgeglichen werden, eo daß dLe Einnahmen im
gesamten Peraonenverkehr um 11 t zunahmen. Im Güterverkehr fielen die
Einnahmen um inegeeamt 14 t; hier wurden sowohl in den neuen Ländern und
Berlin - ost (-32 t) aIE auch im früheren Bundesgebiet (-Zr6 t)
Einnahmenausf äIle registriert.

Im crltca EaIbJabr L992 wurden im Personenverkehr 739 MiIl. E'ahrgäste
befördert l+214 t gegenüber 1991); 406 ttill. personen (+O,4 t) zu
Normaltarifen, 215 l,till. (+6r3 t) zt;t Tarifen dee Berufsverkehrs und
118 MiII. Fahrgäete (+2,5 t) zu TarLfen des Schülerverkehre. In dieeem
Zeitraum ging der Güterverkehr um 7,L I auf 194 MiIl. t zurück.

Die Verkehrseinnahmen erreichten knapp 8r4 Mrd.Dl,t (- 7r4 ll; davon
erbrachte der Pergonenverkehr 3r4 Mrd.DM (+8r9 t), der Güterverkehr
4,9 Mrd.Dll (-16 t) und der Expresegutverkehr 137 ttill.Dt{ (-15 t).
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Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1.1 Deutschland

Verkehrglciltungcn

Veränderung
gegenüber
Voriahree-
zeitraum

in%

Gegen.tand d6r Nachweisung

Eisenbahnan in3g6camt
Pereonenverkehr 1)

Beförderte Poraonon insgesamt .

dar.: auf Zeitfahraueweban deg
Berufeverkehrg

auf Zgitfahraueweiean de.
Sch0lervarkahre

sonat. öffentl Nahverkshr
(bi.50 km)

Ge16istete Peraononkilometer
in.gecamt
dar.: auf Zeitfahraucweicen dcc

Berufavorkch16

aul Zcittahraucweieen deo
Schü16rverkehr.

son.t. ötfontl. Nahvarkehr
(bi.50 km)

Mittlere Rciscwcitc ........................
dar.: auf Zcitfahraueweisen dee

Berufcverkehrc

auf ZcitfahrauBweEen d6.
Schülo'vcrkchrB

eon8t. öttentl. Nahverkehr
(bb s0 km ) ..... ...................

Exprs6egutvErk hr

Betördcrt€ Tonnon ....... ............
Tariftonnenkilometor .................
Mittlcre Verüandwcitc .. .............

GüterverkEhr

Boförderte Güterm6ngen in8gelamt.
FrachtptlichtigEr Vorkohr ..............
stückgut
Wagenhdungcn

Dien*güP)

GeleiBtetc Tonnenkilometer
Tarittonncnkilometer in.gceamt .......

Frachtpllichtigcr Vcrkchr ..............
§ückgul
Wagcnhdung€n

Einnahmcn
Verkchr.clnnahmcn insgoeamt
dar. auc: Pcrconcnvcrkehr .......

Exprcaagutvcrkohr ....,
Qiltcrvcrkchr .............

1) Vortlutigc. Ergcbnb.
2) Ohn6 nichtbundcuigcne Eicenbahncn

1 000

.t 000

1 000

I 000

Mill. Pkm

Mill Pkm

Mi[. Pkm

Mill. Pkm

Km

Km

Km

Km

t
1 000 tkm

Km

1 19 810

32 6E0

t8 959

16 565

4 637

617

319

280

3E,7

18,9

16,8

16,9

'I 18 915

33 025

'17 777

16 593

4 956

657

286

273

41,7

19,9

16,1

16,5

- 0,8

+ 1,1

- 6,2

+ O,2

+ 6,9

+ 6,4

- 10,2

- 2,5

+ 7,8

+ 5,3

- 4,2

- 2,4

- 32,5
- 32,5
- 0,1

5,3

721 743

201 979

115 178

92 892

25 525

3 739

1 909

15't1

35,4

18,5

r6,6

16,3

101 655
28 251

277,9

739 010

214 745

118029

90 707

26 969

4 206

1 939

1 426

36,4

19,5

't6,4

15,7

73 972
20 690

279,7

196,0

+ 2,4

+ 6,3

+ 2,5

- 2,4

+ 5,7

+ 12,5

+ 1,6

- 5,6

+ 2,8

+ 5,4

- 1,2

- 3,7

1 0001
1 000t
1 0001
1 0001
1 0oot

16 160

4 514
279,3

32 837

32 334
256

32 074
503

10 912
3 046
279,1

- 27,2
- 26,e
+ 0,7

3,3

Dienctgut2)

- 3,4
- 7,1

- 21,3
- 7,O

x

193 616
1 85 645

1 347

184 298
7 971

- 7,1

- 9,7
- 15,7
- 9,7

X

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

6 722

6 427

82

6 545
95

- E,0
- 10,7

- 23,4
- 10,6

x

42 263
41 722

511

41 210
541

37 940
36 807

424
36 379

1 133

'to,2

11,8

16,2
'11,7

x

31 725
30 050

201

29 849
1 675

6 147

5 915
63

5 852
232

193,8

Verkehrceinnahmen3)

208 472
205 582

r 598
203 985

2 E89

202,7Mittlere Vereandweite in8gcaamt Km 204,7

Miil. DM
Miil. DM

M|II. DM

MIII. DM

515
566
26

924

.149

627

2A

797

- 1,4
+ 10,7

+ 0,9
- 13,7

I O77

3 105

161

561 1

I 408
3 382

137

4 889

- 7,4
+ 8,9
- 15,0
- 1s,9

Juni Januar big Juni

r 992

Veränd6rung

gegenübor
Voriahra3monat

in%
1 991 't992

Einheit
1 991

-6-
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Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1.2 Neue Länder und Berlin-Ost

Gogonaland dcr Nechwcbung

I Januar bb Juni I V"ano"rrno
gcgcnüDcr

I tsst I tssz 
foO"n'".2.it,"r,

Verkehr.leidungcn
Ei.cnbahnan inageaamt

Perconenverkehr 1)

Befördarta Pcrsonen inageeamt ....

dar.: auf Zcitfahraucweleen dae
Berur.verkehr!
auf ZeitrahrauEwei.cn de!
Schülerverkahrc

.on.t. ötfcntl. Nahverkehr
(bi.50 km)

Golebtctc Pcraoncnkilomctcr
inagcaqmt
dar : aul Zcittahrauswcbcn des

Bcrutrverkchrc
auf Zeitrahrau.woiscn dc.
Schülcrverkchn

.on.t. öffcntl. Nahvcrkchr
(bic 50 km)

Mittlera Rebeweitc .......................
dar.: aul Zeittahraucwciren der

Berulcverkchrc

aul Zcltfehrauawciaen dca
Schülcrvcrkchr.

eon6t. ötfenll. Nahvcrkehr
(bi.50 km ) ........ ...............

Expreregutverkchr
Beförderte Tonncn ........... .. ....
Tariftonnankilomctcr . ...,,.........
Mftlcrc Vsraandwcite ....,..........

Güterverkehr
Baförderta Gütermengen inogc8amt

Frachtpflichtiger Vcrkehr .............
§ückgut
Wagcnhdungen

Dienatgut2)

Geleiatete Tonncnkilometer
Tariftonnenkilomctcr inagc.amt .......

Frachtpflichtiger Vcrkchr .............
§ückgut
Wagenladungan

Einnahmcn
Verkchrecinnahmcn inagcaamt
dar. aua: Pcraoncnvctkchr .....

Expre€agutvcrkchr ...

Gfiorvorkehr ...........

1) Vorläufigc. Ergcbni..
2) Nur Dcut.ohc Rcichrbahn.

r 000

1 000

1 000

1 000

Mill Pkm

Mill Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Km

Km

Km

Km

t
1 000 rkm

Km

26 212

5 115

2 007

2 981

894

68

49

75

34,1

13,3

21,6

25,O

629
12'l

192,4

20 009

2 383

13/2

2 398

637

39

36

60

31,9

16,3

26,7

25,0

97
16

165,0

8 896
7 886

20
7 866
1 010

- 23,7

- 53,4

- 33,1

- 19,6

- 24,7

- 42,4

- 27,5

- 19,6

- 6,5

+ 22,6

+ 8,5

r 0,0

1 58 628

29 333

12 232

16 702

4 941

378

246

418

31,2

12,9

23,1

25,0

4 659
884

189,7

133 3&l

17 835

10 549

12 752

3 990

279

271

319

29,9

15,7

25,7

25,0

1 464
236

16t ,2

- 15,9

- 39,2

- 13,8

- 23,7

. 19,2

- 26,0

- 5,0

- 23,7

- 1,2

+ 21,7

+ 9,8

* 0,0

- 68,6
- 73,3
- 15,0

84,6
86,8
14,2

1 000t
1 000t
1 000t
1 000t
1 000r

Mill. tkm
Mill. rkm
Mlll. rkm
Mill. tkm
Mill. tkm

Miil. DM
Miilr. DM

MiII. DM

M|II. DM

1 431
'I 431

5

1 127

162,0 - 16,9

al 774
61 774

117

61 658

160,4

54 085
49711

108

49 603
1374

7 697
7 222

25
7 197

476

112,3

I 837
I 837

21

I 816

- 10,8
- 4,2
- 10,8

x

12,5
19,5

7,8
19,6

x

'I 198

1 089
1

'I 084
110

- 16,3
- 21,O
- 3,5
- 24,O

x

9 908
I 908

21
I 884

- 22,3
- 27,1

+ 3,6
- 27,2

x

+ Q,7

Dicnetgut2)

Mittlcrc Vcraandwchc ln.ge.amt ... Km 134,7

Verkchnclnnahmcn3)

- 11,3

- 29,8
- 17,9

+ 90,6
- 32,9

24,2
16,5

x

302
72

0

229

217

60
1

155

1 949
342

3
1 564

1 369
314

6

1 049- 32,2

-7 -
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM JUNI 1992
2.7 BEFOERDERTE GUETER MCH HAUPTVERKEHRSBEzIEHUTIGEN UND GUETERARTEN

2.I,1 DEUTSCHLAAID

T(N{EN

HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUl\IG

INSGESA}IT BIIV{ENVERKEHR VERSAND IN EMPFATIG AUS. OAS AUSLANO DEM AUSLAND

30 050 442 22 686 558 3 250 159 3 482 896

6UETERARTEN

INSGESAT{T
GUETERABTE I LUIIG

LA}IDI.IIRTSCH. ERZ. U. AE
ANO. MHRUißSüITTEL
FESTE MIN.BREIüJST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN, NE-METALLE
STEINE U.ERDEN
0UEtlGEt,lITTEL
CHEM. ERZEU6NISSE
AND. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

6UETERHAUPTGRUPPEN

LAI{D}IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIDE
02 IqRTOFFELN
03 FRUECHTE,GEI.IIJESE
04 TEXTILE RO}ISTOFFE
05 HOLZ $D KORK
06 ArcKERRUEBEN
09 PFL.U. TIER. ROHST.AI{

AI\D.MHRUISSTlITTEL
11 ZIJCKER
12 GETRAENKE
13 AIIJD.GENUS$ITTEL U.
11I FLEISCH, EIER,MILCH
15 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTEFIT.IITTEL
18 OELSMTEN,FETTE ANG

FESTE MIN.BREIÜIST.
21 STEINKOHLE, -BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KoKS

i{INERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE.HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIECA
34 I{INERALOELERZGN. AIS

ERZE, ]lETALLABFAELLE
41 EISENERZE
II5 TIE-ilETALLERZE
.q6 EISEN-, STAHLABFAELL

EISEN,NE-I'ETALLE
51 ROTIEJSEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORI..ISTAHL U.A5{ STAHLBLECTI, BAI\,IOSTAH
55 ROHRE,OIESSEREIERZG
56 NE-METALLE,-HALBZEU

STEINE U.ERDEN
61 SA tD,KIES,BIMS,T(I{
62 SALZ,SCHIIIEFEL,-KIES
63 ANO.STEINE U.ERDEN
64 ZEI{ENT,I(ALK
65 GIPS
59 ANO.MIN.BAUSTOFFE

DUEI.16EMITTEL
71 MT.oI_IEf{oEHITTEL
72 CHEM.OUEI{GEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEM.GRIJNDST.U.A.
82 ALUIIINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
81I ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AIO. CHEM. ERZEIJGNISS

. TIALB-U. FERTI6ERZ.
FATIRZEUGE
LA'{OTIASCHIIEN
EL. ERZG[{.,I,IASCH INEN
EBI'H,{AREN U.A.
GLAS-U. A. MIN. l.,lAREN
LEOER-U. TEXT I TJ.IAREN
SO{STIGE I,{AREN AIS.

BES. TRANSPORT6UETER
9S BES. TRANSPORTGUEIER

630 829

34 240
39 067
3 811
2 952
2 7At

109 817
25 720
5 773

64 133
126 t87
216 358

160 1181
53 180

523 022
52 173

t73 3t3

277
06132t

836

589 188
405 012

7 057 804
2 64r t523 184 647
4 898 434
4 025 606

839 7S8t 672 324
1 705 396
3 031 081

säsI 127
5 521

913ä 457

829

tz sit
43 079
13 871
30 884
58 663

I 411!l

zs s7a
4 472

433I 751
658 11Sa 720

162 309

1 2S8

L6 372I 035
7 730

37 293
51 984
27 592

540

s säs
5 509
5 507
3 542

15 4972 109

r 265
338

2 208

688I 001

514
2 247

204 762
770 278

6 380 827
2 391 019
2 696 834
3 874 382
2 951 S73

640 270
L 0L2 802

s72 502

189
742
150
185
311
437
302

79
293

705
547
144
008
679
227
769
9s6

477 074
745 t44
1 12 ?OO

302 112
285 646
585 S52

689
5 479

009
913

DURC}iGAI{GS-
VERKEHR

100
1 163

s tis
29 743

151
2 708

t9 824
11 709

I 075
59 041ß 420
69 187
64 7?2

336 911

7L 7A2

44
115
46

719
984
068
877

104 1180
28 581

4 203 7192 029 622
824 483

94
2 229

155
166

147 628
170 203

1 808 294
57 779

1 318 s74

642
37 3116
2 149

41 676
24 255
90 482

a 212

27 931
8 102

29 333
7 579

22 872
55 382
19 019

3 S99 228
1 749 682

631 917

303

1 390 969 792

149 559
22 229
13 210

56 764
4 600

250 315

198 948
4 055

2A 6L2
10 965
10 2093 257
65 021

51
83

6
6

t9 009
48 20a
82 927

184
231

277
394

107 S11

sa zit2t 431
4 525

152 052
189

229 371
339 904

23 688

2

1

1 602 076
116 210I 0118 548

94 055
042 2t7
103 280
151 457

8
86
46
36
t7
76

6
L7

149 {154
455
454

687
8,02
815

106

642
507
573
050
419
203

t 212
274

1 764
1 034

15 399
70 724
11 768I 128

6 292
42 898

145 196
235 106
27 331
19 191

13 818
85 81t6
85 894

195 984
37 297
L7 382

665 808
872 729
568 084
709 236
198 023
60 502

659
624
678
23_7

8
3

11

t 104 128
20s 368r 805 155
772 922I 012
189 021

7ß
L44

048
675

197 369
56 879
30 2422 226
1 189

14 864

1 533 924

50 544
789 254

999 1183
29 376

LO6 627
204 495
332 3113

370 555
7 823

L48 947

{13 525
596 745

618
20
66
95

27L

600 210

I 522

AND
91
92
93
94
95
96
97

931 542
17 750

153 2107t 475
57 478
23 34L

450 660

3 031 081

817
52L
370
370
724

245
103
919
635
620
76S

95
113 704

174 1982 042
30 815
43 512
51 1185

6 924
73 032

t76 725
5 6626 7:16

45 729
57 425

107 684
4 085

32 792t2 203
7 635
1 885

119 962

586 952

2S 700I 365
6 303

1 390 969

1 328
2 9§'8

585
88 908

-8-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBATII\EN IH JUNI 1992

2.1 BEFOEROERTE GUETER NACH HAUPWERKEHRSBEZIEHUITGEN UM GUETERARTEN

2.7.2 FRUEHERES BUNOESGEBIET

Tü\NEN

HAUPTVERKEH RSBEZI EHUl.lG

VERSAI{D IN DIE
r\EUEN LAENDERN

U.BERLIN OST
53E 428

EMPFAI€ AUS DEN
NEUEN LAEI\DERN
U.BERLIN OST

GUEIERARTEN

INSGESAI.,IT
GUETERABTE ILTJIS

LAI$I{IRTSCH. ERZ. U. AE
AAD. l.l^HRTT\ßSI..II TTEL
FESTE MIN.BRET{IST.
MIIURALOELERZGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN,I\E-{iETALLE
STEIIIE U.ERDEN
DUETSE!{ITTEL
CHEM. ERZEIJGNISSE
A'\D. HALB{J. FERTIGERZ
BES. TRA'{SPORTGUETER

GUETERHAUPTGRlJPPEN

LAADI{IRISCH. ERZ. U. AE
OO LEBEI\DE TIERE
OT GETREIOE
02 IORTOFFELN
03 FTECHTE,GEI.iJESE
04 TEXTILE RÜISTOFFE
05 HOLZ UID KORK
O8 zuCKERRUEBEN
Og PFL. U. TIER. R&IST.AI{

AND. MHRUIS9,IITTEL
11 ZJCKER
12 GETRAENKE
13 A'D.GENIJSSI{ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREID€ U. AE.ERZG
17 FUTTEM{ITTEL
18 OEL§AATEN,FETTE AAß

FESTE I{IN.BREiüIST.2I STEINKI}ILE,-BRIKETT
22 ERAUNKü|LE U.A.,ToR
23 KoKS

I{IIIERALOELERZGIiI. U. AE.
31 RfiES ERDGL
32 KRAFTSTtrFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFIITRIEGA
34 IIIII€RALOELERZGN. A'S

ERZE,IfTALLAEFAELLE4I EISEIWRZE(5 NE-T,ETALLERZE

INSGESA}TT BIIAIEIWERKEHR

23 6{t4 654 t6 775 147

657 218I 763 551

VERSAND IN EMPFAI{G AUS DURCHGAI{GS-
DAS AUSLAI{D DEM AUSLAND VERKEHR

2 459 038 2 438 278 650 11lg

574 7L3

83S 616

13 715
1l 1ls0
3 662

328 7St6
82 {598t 528

107 s86
13{l 561
,{7 66rl9 6{7ls 551

€ 585I 147
11 700
74 A70
8 017

103 572
173 170

1l 965
2e 2?3
3S {{0
8St 689

a 77?
39 178
4 24272ß

37 215
112 188
19 734
30 065
78 010

135 329
153 765

149 590
44 801

299 31S
54 071

138 100
433 652
171 260
90 1159

251 869
253 894
51lg 1153

163 316
86 988

122 794
141 005
198 305
377 908
260 22A
32 236

220 649
280 894
574 773

155 123
147 081

4 771 113
1 {08 084
2 342 123
3 ß3 262r 698 510

364 924
847 6411
762 993
8111 293

519 505
323 645

5 272 830
2 074 072
2 806 219
4 572 7t0
2 llito 488

657 210
1 1169 103I 1191 S97
2 797 474

3{S

7E,4
1S
378

40

O:E

552?

137

I
3

{

3+ß
305 147

12 911
10 738

6768r 7&t

:tre
153
269

2 605

323

-
770
r5{l
l8

205

3 24tI 150
2S9

59 &t0
11 316
3 724

2 88r
5 llE

82 l6Et§2
ss 637l9 279$6
r0 757

65{{3u
20 §7

342
:F7
707I {110

29 524r&l8I 767
2 9i25

786
990I 8tr

eie
2 792
3 055I 037

25 029

751

rs ü1
1 611
4 904
3 376

14 929
7 237

I 265
1l1l

2 863

30 oa

42 77r
r25

3 502
18 371
13 24r

37 6rL9
1 1l5l
5 623I 415
2 427

698
86 056

153 765

12 s;s
110 983
13 846ß 047
55 752

I 41ß

22 7§
4 412

689
5 409
4 794
6 747

64 373
189 773
45 173

35 385u 507I r79

13 007
189

53 130
83 168

21 756

s
90 364

85 375
3 418

30 1114I 686
7 57t
1 859

115 571

549 1163

1133
8 634

65I llsl
7 327

137 705

1 033

t0 524
758

6 250
27 984
13 617
27 592

253

l9 009
20 858
82 927

3 961 531
197 650
611 932

4 01l€l 419
419 SEl
7rß 1150

t2 7tt
80 813
a2 408

r47 S8
:ß 7:t8D 242

194 709
27 7Q2
30 095
2 124
1 189
4 408

6 924
25 372

642
72 67A

9111
37 769
23 750
71 586

7 784

23 895
7 77'l

28 508
7 203

22 ß4
42 tß
14 698

I 075
42 672
{5 S89
56 706
57 625

2S4 055

11 3811

!,8 455
44 4124l 616
41 155ß 274
8Et 885
z3 056

100
1 163
4 967I 016

2 869
34 346

2 351
824

18 550
73 700
t0 130
6 633

6 020r 390l0 894
237

I lsl

120 331
3 661

14 108

107 7;8
20 202
13 005

56 764
2 266

139 275

562 :t50
37 512

742 ßt

86 605
125 875
75 905lls 6s,g

86 705
1 6:E 1Sß

r1l2 808
149 :Gl

608 2,0S1
57q q34
416 367
631 1ß5
174 101
58 626

477 AO3
20 t79
59 079
94 296

196 284

r 7:§ 1ut5
{9 865I 015 909

32 ü24
572t 370

20 tffi
5 $!t

&B

59 1116

rs s836 oo2
t202tß

l:m
1:B 163

1ll 303

I 78S

{ st3

1l 567
1112#7

1 61t8
3162ß3ß3

r03
611 892rs 309
t2 0ß
r0 630

609

980
42 831

130 897
215 554
24 808
7A 782

tß 726
7 75?

17 359
40 7A7ß2ß

1

,q6 EISEN-, STAHLABFAELL

E I SEN , IIE-T€TALLE
51 RüIEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,Foft{ST HL U.A
51I STAHLBLECH,EAIOSTAH
55 RftIRE,6IESSEREIERZG
56 iG-{'ETALLE,-HALEUU

414 763rll 800
862 548
272 024

6 737
30 6:E

ß t40
3:E 784

422 574
5 80{

7A 773
37 042
35 :ts2
15 65{

169 760

8141 293

684 89Stl0l 182ß2 390
toz 770

770 044
141 4n3
035 888
402 ß4I 0127t 227

aß 5u
28 A24
87 406

199 31Nt
307 982

751 584l5 851
142 38r
60 929
54 8!E
20 384

4!E 975

I]€ U.ERDEN
SAAD, KIES,BIMS, T(N
SALZ, SCHIEFEL, -KIES
AI{D.STEIIG U.ERDEN
utfNT,t(^LK
6IPS

STE
61
62
63
64
65i

37 2tt
519 9!t9

69 AI$.MIN.BAUSTtrFE

DUE]SE],,IITTEL
71 I{AT. DTJEISEI.IITTEL
72 CHE}I. DUEISE],IITTEL

CHEI.I. E RZEIJCiN I SSE
8T CHEI,I. GRIJI\DST. U. A.
82 ALTJI{INIIJI,I(X\O
83 BENZoL,TEER U.AE.
84 2ELLSTtrF,ALTPAPIER
83 AAID. CHEI,I. ERUUGNISS

AAID. TIALB{J. FERTI6ERZ.
91 FAHRZEUGE
SI2 LÄISI'IASCHINEN
93 EL,ERZ6I{.,!t SCHIIEN
94 EBT.H.IAREN U.A.
95 GLAS-U. A. }IIN. I,IAREN
95 LEDER-U. TEXTITJ{AREN
97 SII{STIGE I.IAREN AIG.

BES. TRAI{SPORTOUETER
99 BES. TRA^ISPORTGUETER

116 552
6 427
5?8,4

115 1g1l
47 198

174 8913€9
25 237
a 2L3
a qt2
I 138

59 514

15 5518§l 689

-9-
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EI,IPFAI\ß AUS
DEI'I AUSLAND 1)

1 581 01t8

235 818
276 015

966
72 679

DURCHGA'SS-
VERXEHR

117 569

s24
119

2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN II{ JUNI 1992

2.T BEFOEROERTE GUETER MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHUIIGEN UND GUETERARTEN

2.1.3 I€UE LAENDER UhIO BERLIN-OST

TII\T\EN

HAUPWE RKEHRSBEZ IEHUI{O

BII-IIEIWERKEHR VERSAAID IN
DAS AUSLAND 1)

4 536 751 I 630 739

15 320

{1
14 913

lll *tsl0 91ß

INSGESAI,!T

7 866 085

GUETERARTEN

INSGESAI{T
6UETERABTEILTßß

LAAD}IIRTSCH. ERZ. U. AE
A'O.t\lAHRtI\ß$4INEL
FESTE t{IN. BREIi'IIST.
I{I]€RALIELERZGII. U. AE
ERZE, rCt1111g51E11a
EISEN,IIE{.tTALLE
STEII\E U.ERDEN
DTJEISEMITTEL
CHE}I. ERZEIJO{ISSE
AIÜ. TIALB{,. FERTIOERZ
BES. TRAiISPORTGUETER

OUEIE RTIAUP TGRTJPPEAI

LADI{IRTSCH. ERZ. U. AE.
OO I.EBEI\D€ TIERE,
01 CETREIOE
02 HRTTFEIJ{
03 FruECHIE,GE}TJESE
O1I IEXTILE R$ISTtrFE
05 HOLZ I.hD KORK
06 AJCKERRUEBEN
GI PFL.U. TIER. RI}IST.AI{

AID.]\AtIRIßßS}IITTEL
11 AJCKER
12 OETRAENXE
13 A'O.6EU'SS}IITIEL U.
14 FLE ISCH, EIER,l.lILCtl
16 CETREIDE U. AE.ERzB
17 FUTTEM{ITIEL
18 (ELSAATEN,FETTE A'S
FESIE ]..IIN.Bfü}üIST.
21 SIEINKÜILE.-BRIKETT
22 8RAÜ'IKü|LE U.A..T0R
23 KfiS
I,lI!§RAL(ELERZGI'|. U. AE.3I RI}IES ERDIIL
32 KMFTSTtrFE,HEIZ(EL
33 MTUR-,RAFFI]GRIEOA
3{ IIII€RALGLER2d{. A'S
ERzE,I.CTALLABFAELLE
41 EISEIERU
1I5 I€+ETALLERZE
116 EISEN-, STAHLABFAELL

atz
447
5511
743
455
871
492
173
153
372
677

:
240
553
ry
260

:
387
171
600
309

ry
88

r90

23
1

18
22

23
6

l9

20
2

:
1155

57
24

11 79{
5 IIEts
7 174

18!t

275
202§

27 02t
444
INE

173

I 686
20I 355

11 092

58t
l8!tI 259
570
3r8
170

3 l9l

15 475I 526
235 403
82 972ß 290

11t5 9311
747 054
28 305
73 516
77 392

127 778

110 104
60 0093l otz

372 799
r95 833
140 841
750 127
r82 28tn0 a9
59 8111

277 630

31 3:N'
17 5110

594 352
s79 269
264 2§
224 020
9?2 707
llts 820
94 227

L50 4i22
470 820

iz
3 331

778
6 106
5 516

323

6 sb.
770
154
88I 420

172

123 085
4t9 781
62 537

I1
1

110 731
aa 522

861 321
035 783
503 813
532 1156
892 380
3116 s79
311 185
288 000
895 305

24 sil
3 331
4 772

28 388
ltst 070

95Et

I 88ll
7 5.252M

r0 052:€ 626
15 051
5 089

8{75
3 751tr 588ß§2

305

I 884
278

1 525I 531
38 367

424

30 748
285

3rl8 918

s oio
792 823

33 SXrl
5 0s0

24 8*
69 {82
6 5112

9!B

62 076ß t?7l9 729
26 104

t20
72 92t

1 3St8
180 883

l0l 476
241

3 237
535

14 800

+
13 031{ 184

3{ {r55I 5110 475
19 rl20

7 1150
551 :'65

3 1118
17 306

lxl 725
5 l1lt

219 !88

2S A32
!t!t 31t6

115 o!ts
{5 266
7 30S

42st

t8§t 700

58 81lS!
13 826(l2t l:E

64 035
103 619
182 2§
151 762?3l78

2 574

473 ffi
62 073

8117 93€)
376 390r 530
131 t&!

l5 385!t3l 194

158 007
621 003
82 311

7 550
§}58 9(E
33 850
!15 ltsB

I

so säzl5 240
7 070

E t23
5 675I E92

5 415
65 rsg
30 608
31 581
13 153I 018

221 274
362

6511
27 651

47 859
627

13 8s3
3 {ß8
7 679

51 833
2 305
3 5115s4a

849I 216
6 202

t27 178

32 5l{
592 155
53 250

EISEN,I€+ETALLE
51 RI}IEISEN,-STAIIL
52 STAHLHALBZEIJG
53 STAE-,FoüSTAHL U.A
54 STAHLBLECH, BAADSTATI
55 RI}IRE, OIESSEREIERre
56 ]E-I,ETALLE, -HALBZEU

STEI]€ U.ERD€N6l s ÄD,KIES,BI}iS,T0{
52 SAt:,SCHf,FEL,-KIEStrI AIiD. STEI]iE U.ERD€N
64 ZEIfNT,(ALK
55 6IPS
59 AN).TIN.BAU§TtrFE

DUEISEI{ITTEL
71 t\l^T.IXjE]SEI{ITIEL
72 CHEX. DTJEISEI.TITTEL

13 *B
122 ß7

79 324

5 109
367I 427

238 345
888

31 554
4 400

35 Sß8

541
762
!tst6
30{
153
731
9!t5

t05 087

CHE}I. ERZEIJGNISSE
81 CHEI{.GRIhDST.u.A.u
83
84
89

AI\D. HALB-U. FERTIGERZ.9I FA}IRZEIJGE
S2 L.AADI,IASCHIIEN
93 EL.ERZctil.,ll SCHII€{
94 EBI.H{AREX U.A.
S5 GLAS-U. A. HIN. I{AREN
96 LED€R{'. IEXTIIXAREN
97 SilSTIGE }AREN AIÜ.

BES. IRANSPORTGUETER
99 BES.TRAT{SPORTGUETER 895 305 470 A2O

1) EINSCHL. VERKEHR MlT DEM FROHEREN BUNDESGEBIET

ALI.I,IINII'{üYD
BEilzoL,TEER U.AE.
ZELLSTtrF, ALIPAPIER
Ar\D. CHEl.l. ERZEUGNI SS

35 624
607

5 94i2
4 1100
2 1132§A
a 770

277 630

136224 S7g
3 857

t5 7tu2
15 816
3 IIEB44ß

20 osB

4
5

I

l9 677

-10_
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VERSAADBI.hIDESLAI{O SCHLES'{IG- HAI{8URG
BA{, GEBIET HOLSTEIN

SCHLESI{I6-HOLSTEIN
HA}ßUR6
NIED€RSACHSEN
BREItrN
NORDRHEIIHESTFALEN
HESSEN
RHE INLAAI}.PFALZ
BADEIH{JERTTEIBERG
BAYER'{
SAARLAIü)
BERLIN
I.CCKLEISURG-VORPOflERN
BRAADENEUR6
SACHSEIüA'ÜIALT
THUERITSEN
SACHSEN

2 CUETERVERKEHR OER EISEhBAHNEN IM JTJNI 1992

2.2 BEFOERDERTE OUETER NACH BIJNDESLAENDERN BA. GEBIETEN

2.2.1 DEUTSCHLAI{D

TO\NEN

EMPFATIOSBUNDESLAND Bzt,I. GEBIET

NIEDER-
SACHSEN

30 718
577 478

BREI,EN NORDRHEIN- HESSEN RHEINLANO- BADEN. BAYEtr!9.IESTFALEN PFAIZ I{UERTTEMERG

2 929 15 738
6 172 39 81s

SAARLAAD

18 682
22 245
36 520
14 110

14S 583
146 S03
30 ,$1
36 7542{ 395
12 063
1 696

305
21 118
6 012
4 Sl0

1 341 29 787
25 090 841 295
68 036 22t 900

185 866 70 687
200 942 6 732 233
23 AO7 44 703
7 802 ß 182

50 126 78 365
35 098 93 889
2 550 101 719
3 186 27 320385 I 241
2 029 16 6{12
7 42t 2A 7?S2ß 111 :156

1 159 220
77 063

402 230
63 774
25 637
2L 507
41 406
6 602
7 232
3 107

39 ,481
36 1129
2L 045

10 894
20 400
77 975
24 773
95 363

106 595
5 816

3S 862
47 303
3 315
2 64t
6 31lt

L9 242
95 894
34 q06

43 532
6 ?22

41 5115
{Nt3

62 237I 500
6 83S
8 816{ 8S'1
2 115
2 404
1 087taI7

973ß
1 558

23 474
4 422

197 457
32 116
116 034
74 665
17 1135
21 913

498

r73
18 614
18 1111

313

84 4S3

5ß ?67

84
7 729

23 767
29 346

164 538
10 tE3
28 088
5 :t!to77§

@6:85
329
57

3 331
831

5 8{18
5 6&l

171 613

I 407
50 26s
93 551
{1 9r8

228 t27
79 5{6
50 stll1*l 9:E

813 r1l8
13 94082
3 378

12 116
54 536I 013

115 839
33 423

200 572
t8 4ß

177 367
540 011
r47 680
r23 62

2 809
529

4 669I 151759

AUSLAIO

aJsArtfN
DARUNTER : B IIiüEI,MRKEHR

FRUEHERES BTJIDESGEB IET
IGUE LAEIS€R U.BERLIN-OST

VERSAADBI.hDESL^^ID
8z}I. 6EBIET

SCHLESXIG-HOLSTE IN
HAI,ßURG
NIED€RSACIISEN
BREI.fN
NORDRHEIIH.IESIFALEN
TIESSEN
RTIEINT.AMFPFALZ
BAOEIH{JERTTEHBER6
BAIERI{
SiA RLÄlt)
BERLIN
I,€C KLEI€URG-VORP OIG RN
BRAAD€IBURG
s CHSE]$-AIÜIALT
THUERI]SEN
SACttSEN

AUSLAI\D

zus llGN
oARUNIER : B ItüEl,lvERKEHR

FRTJEIIERES BTI\DESGEBIET
IGUE LAE]OER U.BERLIN-OST

40 18131

234 297

188 SrNt
5 559

BERLIN

5 020 5 llst4

134 312 145 835

737 752 2 §2 2§
rß:l 8s,9 2 410 169
162 941 706 252

L 478 L2 126

94 447 48S 334

703 7t0 8 101 504

602 7:lsl 7 530 663
6 524 81 507

100 715
1134 793

r92 814

4 319

30{l 288

I 669 267

11 619

801 910

2 1163 306

E].,IPFAI{6SELNDESLAI{D BA{. 6EB IET

BRAIIDEN- SACHSEN- THUERII\ßEN SACHSEN AUSLAID zuSAI'I'IEN
BURG A'{TIALT

r 34s 658

055 I 338 892 r 570 568 1 158 ä278 26 087 90 828 l5 7s0

oARt üER: BIlü\ElWERxEtlR
FruEHERES ]GUE LAEI\DER

BI,hDESG. U. BERLII'FOST

1 484

116 361

6111 602

1l§,3 373
33 888

427
37

ECKLENB.
VORPOIfRN

87 7ß ß7 778
98 5:F r 020 SSE!

240 961 2 172 §2
108 929 610 ,§4
6118 564 I 604 698
168 747 84l:l 380n2 @ 659 {72
323 3?2 r 415 855
447 ß2 t ß3 B2*, 189 I 272 004
18 62{ 197 6!G
82 5S4 ß2 724

250 ssEl 1 659 285
155 11116 1 755 030
82 076 591 0{t8

273 8611168 Ll 275
5 675 10 91247r 525
5 044 l9 329

66 7:ß 7 *72L54 2ßO
2 Lto 7 118s 724 18 88041§t 1 854I 891 I 164r 290 14 062

30 0115 232 783
25St 851 264 ß
t42 7t2 80 !126
103 162 567 31ul

112 500 259 003

732
71 7Sl2
31 8711
3 161

21 059:r} 18,{
96S

2 671
2 5242ß2

13 315
14 !83

107 685
803 327

787
16 073
50 832
1 621

20 38!)
4 024

844tßt
s 8s,4
2 317

115 834
147 091
5t2 887
118 3{4
25 o:ts

194 414

4n9 081

928
16 1t88
4 742
2 t73
3 1ß'8

184
101
129

2 247
315

1 556
75 905

t24 tß
61 {lsl8

7n
35 239
4 060
a 522

3SB 052
5 174
2 434
11 ls|
2 352

5SE
7 664
2 901ßo 249

!t9 400
3 615

I
I

III

152 6EB 3 758
854 0&t 611 EEI
805 1105 l01l 1181
rt90 u{ 8 {60
828 3lt 72 34i2
slB 765 ll9 82il
4t2t 724 S S
0rl9 519 13 309
24t 2ß !E :F{
u,0 573 7 §7
lls 306 lsl 119
24 509 ß6ßu? 447 I 080 945

274 82ß I :!20 55rt7 20 *)t 723
88 208 1 447 o€El

{EB 667 I 0116 6t8
,qg 974

56 080

901 531

1164
:l8l

4L zLI
35 520

311 031

404 7tt r 660 702 I 582 930 740 55,2 I 600 lll§' 3 880 $5

214 859

630 82ft

0:t6
100

1 750 166

q tt3 725 2

344 30 910 18!l {78 127 244207 *t9 770 1 028 lrlEl | 62 872
90 206 8l 151 2 1159

537 845 1 259 9Sl5 791

-lt-



2 GUETERVERKEHR OER EISENBAHNEN IM JUNI 1992

2.3 BEF0ERDERTE GUETER t.l^CH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUT{GEN uf\D BUN0ESLAENDERN BZ,,l. VERKEHRSBEZIRKEN

2,3.L DEUTSCHLAND

Tü\ßlEN

HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUI\6

VERKEHRSBEZIRK

01 SCHLESt{IG-H0LSTEIN
011 FLENSBURo
014 ITZEHOE
015 KIEL

I€UI.il.'ENSTER
EUTIN

018 LUEBECX
019 SEGEBERG/RATZEBURG

02 HÄßURO
O2O H$ßURG

03-05 NIEDERSACHSEN

03 NIEDERSACHSEIH.IORD
031 STADE,/TIARBURG
032 UELZEN
Olrl VEROEN

04 NIEDERSACHSEIH# ST
O4I EJOEN
O1T2 OLDEIIEURG
0113 oSMERUECK
044 EIISL I\D

05 NIEDERSACHS.SUETOST
051 BRAI,JNSCTTfIG
052 MIüIIOVER
053 IIILDESHEII{
06II G(IETTIISEN

06 BRE].GN
051 BRE}f,N
062 BREI.IERIIIAVEN

07.10 NORDRHEI]H€STFALEN

07 NORORIH.-}IESTF.NORO
071 ruENSIER
072 I.CSEL

BIIÜ{EIWERKEIIR 6RENZUEBERSCHRE ITENDERVERSAND EMPFAI{GVERSAI{D EI,IPFAIS

016
0L7

08 RUTIRGEBIET
081 UJISEURG
082 ESSEN
08:t DoRntäD

09 NORDRH.-+{ESTF. SUEHI
OSI HAGEN
G2 DUESSELDORF
OgI KREFELD
094 AACHEN
O§5 KOELN

10 NORDRH.-I,ESTF.OST
101 BIELEFELD
102 PADERBORf.I
1ß AM{SBERG
104 SIEGEN

11-12 HESSEN

369 379
56 803

142 g§trl
35 1168

13lt 11ll

1 1123 950
1 1{9 771

ta3 472
59 130
37 577

501 525
199 g3§t
301 586

8 956 134

807 552
278 E2
531 290

6 241 892I 185 481
2 873 834
2 L82 577

t 642 767

I 932 031

t§ 702
56 447
32 5a2
rls, 673

209 809
52L ß7
2A2 532
218 o(xt
410 840

86 771l«t 738
6i:t 559

llil7 403

55 618
19 876

596 840
596 81t0

2 516 421

152 776
73 971
57 5182t 287

403 187
69 135

122 959
100 633ll0 {60

1 950 458
1 59§t 349

250 tr§
80 045
30 2ß

609 253ß0 277
128 986

7 6t2 L70

454 5r3
s8 394

355 119

5 288 258
91t5 340

2 31t6 St!'I 995 979

L 444 992
345 369
23:t 5rl8
367 342
173 1t86
325 247

u4 407
158 006
39 9e'
62 038

164 374

527 241

170 498
154 567ls 931

356 7r*t
63 1166
11 870

183 162

87 7A5
180I 744

t2 004
1 073

110
64 269

405

98 536
98 536

240 961

!l{} 290
24 oAL
7 703

11 505

53 los
8 279

31 139
3 165

10 525

144 562
117 330
20 9ß
2 372
3 934

108 929
78 926
30 003

6118 564

46 903
16 65r
30 ß2

267 215
86 337

157 685
23 193

305 966
18 095
26 59rl
69 {66
71 316

120 495

28 ß0
10 083
6 741
2 L37I 519

taB 747

32 056
28 3rt5
3 711

136 631
32 tO7
23 51{
36 850
44 220

232 069

166 235
t44 294
13 079I 862

65 834
22 995

40 183
3 153
2 320
6 801
1 115

141
24 360
2 293

13(l 312
134 312

37 305

1189 3it4

34 632

19
16

984
5103 474

96 377
13 rl88
1 521

28 1s3
53 lr5
84 493

224€€
4 44L
6 365

11 680

62 007
8 065

16 076
37 866

194 108
18 363
45 436
6 S73

39 152
8 590

169 gg3
I 901

74 0ß
73 225I 920
4 293

54 863
4 759

s22
922

423
423

253 923
43 519
37 287

118 157
70 960

674 6*t
339 o{lit
322 805

16 238

335 590ß 522

145 835

22 178
7 797

10 215
4 158

22 §2
1 186

10 843
8 370
2 143

101 078
rx5 980
ll8 9252ßl
3 919

94 447
57 t42

8 570
28 G2

1S 226
19 2tt5

104 tl«,
61 5118

22L n9
33 902
24 4L8
51 832
24 930
86 207

ß t87
28 4517 136
5 902
6 5S8

116 361

11 I"IESSE]H{ORD
111 T(ASSEL
112 I.t RBURG

L2 TIESSEN-SUED
12T GIESSEN
I22 FULDA
123 FRAI'IKFURT
12{ DAM4STADT .

13-14 RHEINLAT\D-PFALZ

13 RHEINLAID-PFALZ-NORD
131 MNTABAUR
132 KOBLEITIZ
13:I TRIER

11I RTIEINLAIHFALZ-SUEO
1111 tlAINZ
1112 I(AISERSLAUTEtr{

95 337
55 544
26 806t2 87

342
47

066
259

9A 2ß
ß4 274

220 04t
L02 574
88 068
29 3gS

244 2333t 247
85 065

Lzt 92t
173 163
LzL 644143 LUDIilIGSTIAFEN
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2 GUETERVERKEHR DER EISENEAHT.IEN IM JUNI 1992

2.3 BEFOERDERTE GUETER MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHUI]GEN UND BUNDESLAENDERN BZ,.I. VERKETIRSBEZIRKEN

2.3.7 DEUTSCHLAND

T$T{EN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIIG

VERKEHRSBEZIRK

15-17 BADEN-I,.IUERTTEMBERG

15 BADEIH,,IUER. NORH,{EST
151 MAI\NHEIM
152 KARLSRUHE
153 PFORZHEIM

BADE[H,.I[JER. -OST
HEILEROT{
STUTTGART
ULI,I
TUEBITIGEN
RAVENSBURG

22 BERLIN
221 BERLIIHIEST
222 BERLIN-OST

23 I,IECKLENB. -VORPüfiERN
231 ROSTOCK
232 SCHHERIN
233 GUESTRO,,I
23{ NEUBRANDENBURG

2S BRAI{DENBURG
2S1 NEURUPPIN
242 FRANKFURT/OOER
243 POTSDA'.I
244 COTTBUS

25 SACHSEN-ANHALT
251 STENDAL
252
253

MAGDEBURG

254
HALBERSTADT
HITTENBERG

255 HALLE
256 MUMBURG

26 THUERII\.IGEN
261 NORDHAUSEN
262 ERFURT
263 JEl.tA
264 GERA
265 SUHL
266 SMLFELD

27 SACHSEN
271 LEIPZIG
272 IORGAU
273 ORESDEN
274 BISCHOFS}.IERDA
275 GOERLITZ
276 CHETNITZ
277 b$CKAV

EIMIEWERKEHR GRENZUEBERSCHRE ITENDERVERSAND EHPFAIS

323 322

VERSAND Et.IPFAI\IG

1 092 533 I 364 979

70 338

1 661 3S6

496 945
131 731
30 358
85 017

238 593
t7 2ß

322 670
9S 959

3S8
304

35 009

304 288

105 315
60 953
24 ßS
19 897

110 778
24 0L8
51 360
l9 706
2 404

13 2S1

88 195
61 009
2 829

24 357

801 9r0

2§ 827
18 147
4 052

137 015
68 711
8 S01

70t 672
63 512
7 894

30 266

447 ß2
73 298I 1t25I 733
19 303
32 874I 963

97 596
31 867
33 802
8 630

23 257

275 588
123 618
17 131
64 857
3 566
4 526

48 650
14 240

L8 624t3 452
5 772

250 876
684

200 282
10 378
39 532

5 23S
4 974I 510

30 8{1
7 rß6

214 859
29 964
L4 273
78 75t
3 108

32 254
18 553
37 %2

16
161
162
163
164
165

139 1t86
61 374
74 405
3 707

82 164
12 3s0
79 252
t7 225
4 577

28 760

362 842
5 5?2

461 504
56 348

180 354
118 007
29 522
76 873

460 169
s1 955

170 860
120 639

6 693
43 s28

1 305 750

41 992
20 425

331 401
239 153
74 1156
L7 782

798 805
s8 301

461 615
101 444
t4 32t

123 724

234 773
124 364
40 07L

L7 BADEIHIUERT. SUEHIEST
171 FREIBURC
172 DNAUESCHINGEN
173 KNSTA'{Z/LOERRACH

18-20 BAYERN

18 NORDBAYERN
181 ASCHAFFENB6/HUERZB6
182 SCHIIIEINFURT
183 BAYREUTH
184 NUERNBERG
185 ANSEACH

19 OSTBAYERN
1S1 REGENSBURG
192 AI.IBERG/I.IEIOEN
193 PASSAU
194 LAIDSHUT

20 SUEDBAYERN
201 IIIGOLSTAOT
202 AUGSBURG
203 iilEflcHEN
204 KEMPTEN
205 GARI'l. -PARTENKI RCHEN
206 ROSENHEIM
207 MEI.i,III{GEN

2I SMRLAND
2I1 SAARLANO

162 9t4
28 712
19 929
33 598
71 198I 537

401 862
271 5t3
67 932

740
399

54
93I

4

122
65

841 781
t00 722
777 795

914
852
493
563
572
014

155 140
25 270

182 815
182 815

179 012
134 335
44 677

280 034
172 572
28 386
53 399
25 677

1 408 40S
29 452

647 449
163 524
567 984

I 599 584
33 135

364 767
147 775
45 828

s96 542
411 597

508
140
59
27

tza

972
131
s3l
769
422

77 15S
81 960

1 53s 307
316 454
397 7S3
121 301
53 744

484 829
97 439
63 747

242 597
68 964

164 253
33 790
15 590

282 ß8
93 314
32 978
85 0187ß4
3 102

37 611
23 009

171 613
171 613

56 080
50 *,1
5 18S

34 031
6 70?

LL 702
772

14 850

4llit 081
5 984

3116 908
24 013
71 721

170 371
70 251

89 189
89 189

11
11

74 045
74 045

845 551
72L 9A7
123 564

370 680
113 852
149 696
43 922
63 210

t 2t7 621
42 5t3

574 368
374
226

570
t70
115
0118

1 390
66

240 984
1116 574

1 341 146
235 2t7
130 607
285 501
33 128

248 600

82 694
63 995
5 742
5 120I 437

317 053
68 067
51 977

1S2 814
2 402

52 99S'
7 737

53 753
59 039
6 890

112 500
1 /ts,4l
4 605

49 794
44 360
1 514

10 733

155 4116
4 220

74 924
40 496
5 770

75 201
14 835

82 076
24 076

83 539
751 365
101 506

628 052
148 466
134 77r
63 296

135 565
47 012
98 942

234
169

259 003
27 6L
27 67
85 587
4 675

14 621
+3 422
55 98t
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe t: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Viertellahrosbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatrstiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) verglerchend dargestellt. Während für dte Verkehrszwetge See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind. werden
die drer Landverkohrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschrffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewresen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dtf -
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitung€n dargestellt.

Der Jahresbericht ist wesentlich tiefar gegliedert. ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsontwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach
Verkehrsgebreten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland ntmmt breiten Raum ern.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlrcher Erschernungsfolge werden für den öffentlichen
schrenengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nrchtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgewresen. Regional sind die
Ergebnrsse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.

lm J a h re s be r r c h t werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmon, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie üb6r Bahnbetriebsunfälle mrt
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblrchen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der Vierteliahresbericht enthält Angaben über die Betrrebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Ernnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit w€niger als 6 Bus-
sen) im Berichtsvierteljahr.

lm Jahresbericht sind ontsprechende Nachweisungen für das
Berichtslahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnrsse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestollt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsiahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Brnnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n at s be ri c ht w€rdon Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresberrcht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmsn, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 60 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorlahres nachgewiesen.

Der J a h res be r i c ht mit rd. 38O Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und dsn Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrst6ilnehmer sowre technische Mängel und
andere Ursachen). Ab 1991 werden zahlreiche zusätzliche Merkmale
nachgewiesen, u.a. die Beteiligt€n nach der Fahrerlaubnisdauer sowie
der technischen Merkmale ihrer Fahrzeuge (2.8. nach Hubraum, kW-
Leistung und Alter des Fahrzeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 1O0 Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahl€n zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straß€nlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Syst€matik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Güterverzeichnis für die Verkohrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV.STRESEMANN -RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 74Og Kusterdingen, erhältlich.
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